
 

  
 

 
 

 

 

 
 

Bundesmodellprojekt JU
M

P (1992 – 1995) 
Das innovative Konzept der Stadt Nürnberg für die neue Ausrichtung der Suchtprävention 
wurde Basis des Bundesmodellprojekts JUMP (JUgend Modellprojekt Prävention). Neben 
intensivierten und neu geschaffenen Strukturen entstand die Koordinationsstelle 
Suchtprävention. Teilprojekte und Materialien wurden in den Handlungsfeldern der Jugendhilfe 
Kindergarten und Kinder- und Jugendarbeit verankert sowie auch für die Schulen entwickelt. 
Begleitet wurde das Projekt von massenkommunikativen Aktionen wie Plakatierungen und von 
Medienberichten. Kooperationsvereinbarungen sorgten für eine breite Vernetzung. 
 
Mehr über das Projekt im Internet unter 
www.kommunale-suchtpraevention.de/wettbewerbsarchiv/1-wettbewerb-2001-2002/nuernberg.html  
 
 
Koordinationsstelle Suchtprävention  
Die Koordinationsstelle Suchtprävention der Abteilung Präventive Kinder- und Jugendhilfe ist 
Motor zur Weiterentwicklung der während des Modellprojekts geschaffenen Strukturen, 
Materialien und Projekte. Sie wird im Rahmen des bayerischen Programms „Förderung der 
sucht-präventiven Arbeit in Bayern“ vom Sozialministerium auch nach dem Ende der 
Modellphase im Jahr 1995 durch einen pauschalierten Personalkostenzuschuss unterstützt. 
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